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Kontrolle 

Verbraucherschutz 



Art. 9 Abs. 2 Satz 1 VO (EU) Nr. 625/2017 
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Art. 9 Abs. 2 Satz 1 VO (EU) Nr. 625/2017 
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• Tiere und Waren 

• Tätigkeiten 

• Ort der Tätigkeit 

• Produkte, Prozesse, Materialien oder Stoffe, die Auswirkungen haben können 

• Informationen/Hinweise auf Irreführungen 

• Ergebnisse früherer amtlicher Kontrollen 

• Verlässlichkeit und Ergebnisse von Eigenkontrollen 

 

Risikobeurteilung 
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Quelle: Anlage 1: Anforderungen an ein System zur Ermittlung der risikoorientierten Häufigkeit amtlicher 
Kontrollen von Lebensmittelbetrieben - zu § 6 

Erreichbarkeit der Risikoklasse für die Betriebs-Risikokategorie 



• Kontrollhäufigkeit und –intensität 

• Hygieneampel 

• Gebühren und Kosten für amtliche Regelkontrollen 

Auswirkungen der Risikobewertung: 
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Eigenkontrolle n 

Verbraucherschutz 

Amtliche Kontrollen 



• Staatliche Anerkennung der privaten Kontrolle 

• Unabhängigkeit 

• Festlegung objektiver Prüfkriterien 

• Stichprobenkontrolle durch Überwachung 

• Information und Erfahrungsaustausch 

Mögliche Kriterien einer Einbeziehung in die aktuelle Risikobeurteilung 
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Ersetzung vs. Reduzierung 

der amtlichen Kontrolle 
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